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I. Öffentlicher Teil 
 
1. Vollzug der Gemeindeordnung (GO) und des Gemeinde- und  Landkreiswahlgesetzes    

(GLKrWG); Vereidigung von Markus Feder als neues Gemeinderatsmitglied gemäß Art. 31 Abs. 
4 GO 

 
2.  Besetzung der gemeindlichen Ausschüsse; Beratung, ggf. Beschlussfassung 
 
3.  Errichtung eines Wärmenetzes im Ortsteil Strahlenfels; Anfrage M. R., Simmelsdorf          
 
4. Erweiterung Gewerbegebiet Bartäcker in Simmelsdorf; Aufstellung eines vorhabenbe-     

zogenen Bebauungsplanes sowie Änderung des  gemeindlichen Flächennutzungsplanes  für die 
Grundstücke Fl.-Nrn. 388  Teilfläche, 391 Teilfläche und 336, je Gemarkung Simmelsdorf, 
Beratung, ggf. Beschlussfassung 

 
5. Anfragen 

 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kurz nach 19:30 Uhr eröffnet der Vorsitzende, Erster Bürgermeister Gumann, mit Gruß an 
die zahlreich erschienenen Zuhörerinnen und Zuhörer sowie die Gemeinderatsmitglieder die 
Sitzung. Er stellt fest, dass die Ladung form- und fristgerecht erfolgt ist. Die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums ist ebenfalls gegeben. Weiter teilt er mit, dass die 
Gemeinderatsmitglieder A. Dupke, R. Deinzer, O. Escherich, B. Penkwitz, B. Schmidt und 
C. Zitzmann nicht an der Sitzung teilnehmen können. Sie haben sich hierfür entschuldigt. 

 
90  Gegenstand: Vollzug der Gemeindeordnung (GO) und des Gemeinde- und Landkreis- 

wahlgesetztes (GLKrWG); Vereidigung von Markus Feder als neues 
Gemeinderatsmitglied gem. Art. 31 Abs. 4 GO 

 
Durch die Mandatsniederlegung von Herrn Timo Greger, Beratungsgegenstand 74 der Sitzung 
vom 26.06.2018, rückt Herr Markus Feder, Hüttenbach, 91245 Simmelsdorf, als 
Listennachfolger von Wahlvorschlag 01 der Legislaturperiode 2014/2020 in das 
Gemeinderatsgremium nach. Herr Markus Feder hat sich mit Schreiben vom 01.07.2018 
bereit erklärt, das Gemeinderatsmandat anzunehmen. 
 
Herr Feder leistet sodann den in Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebenen Eid, den Erster 
Bürgermeister Gumann abnimmt. 
 
Herr Gumann bedankt sich anschließend bei Herrn Feder und begrüßt ihn auch im Namen der 
Gemeinderatsmitglieder als neues Ratsmitglied.  

 
 

91 Gegenstand:  Besetzung der gemeindlichen Ausschüsse; Beratung, ggf. Beschlussfassung 
 
 

Durch das Ausscheiden von Herrn Timo Greger aus dem Gemeinderat ist der gemeindliche 
Rechnungsprüfungsausschuss neu zu besetzen.  
Nach Beratung wird beschlossen, Herrn Markus Feder, als nachrückendes Ratsmitglied, zum 
Vertreter in den gemeindlichen Rechnungsprüfungsausschuss zu bestellen. 
 
Abstimmung: einstimmig 

 
92     Gegenstand: Errichtung eines Wärmenetzes im Ortsteil Strahlenfels; Anfrage M.R., 
                              Simmelsdorf 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass Herr M. R., Strahlenfels xx, 91245 Simmelsdorf, beabsichtigt, 
ein Fernwärmenetz in Strahlenfels zu errichten. Er verliest hierzu den Antrag vom 
01.07.2018. 
 
Durch die im Anwesen Strahlenfels xx geplante Hackschnitzelheizung sollen über eine in der 
Ortsstraße Fl.Nr. 1533, Gemarkung Großengsee, auf einer Länge von ca. 100m verlegten 
Leitung DN 250 insgesamt 6 Anwesen in Strahlenfels mit Fernwärme versorgt werden.  

 
Nach Kenntnisnahme beschließt der Gemeinderat, Herrn R. unter folgenden Auflagen die 
Verlegung der Fernwärmeleitung DN 250 in der Ortsstraße Fl.-Nr. 1533, Gemarkung 
Großengsee, zu gestatten:  

 
1) die Verlegung hat durch eine Fachfirma zu erfolgen 
2) sämtliche Kosten sind vom Antragsteller zu tragen 
3) die Straßenoberfläche ist wieder ordnungsgemäß herzustellen 
4) die Trassenführung und Verlegung ist mit den Ver- und Entsorgern abzustimmen. 
5) vor Bauausführung sind die entsprechenden Kabeleinweisungen einzuholen        
6) die Leitungen sind dinglich auf Kosten des Antragstellers zu sichern 



7) bei Arbeiten im Bereich des betroffenen Straßenkörpers, die eine Verlegung bzw. 
    Maßnahmen an der Fernwärmeleitung erforderlich machen, dürfen dem betroffenen 
    Straßenbaulastträger bzw. Ver- und Entsorgungsträger keine Kosten entstehen. Der 
    Betreiber der Fernwärmeleitung hat in diesem Fall auf seine Kosten notwendige 
    Umverlegungsarbeiten und sonstige Maßnahmen durchzuführen. 
8) nach Abschluss der Maßnahme hat eine Abnahme durch die Gemeinde Simmelsdorf zu 
    erfolgen. 
 
Der jeweils amtierende Bürgermeister wird ermächtigt, eine entsprechende beschränkt 
persönliche Dienstbarkeit für die Verlegung der Fernwärmeleitung DN 250 in der Ortsstraße 
Fl.-Nr. 1533, Gemarkung Großengsee, abzuschließen.  
 
Abstimmung: einstimmig 

 
93  Gegenstand: Erweiterung Gewerbegebiet Bartäcker in Simmelsdorf; Aufstellung eines 

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sowie Änderung des gemeindlichen 
Flächennutzungsplanes  für die Grundstücke Fl.-Nrn. 388 Teilfläche, 391 
Teilfläche und 336, je Gemarkung Simmelsdorf, Beratung, ggf. 
Beschlussfassung 

 
Der Vorsitzende erläutert zunächst den Sachverhalt. Nach ausführlicher Diskussion stimmt 
der Gemeinderat grundsätzlich der Beplanung einer Erweiterung des bestehenden 
Gewerbegebietes Bartäcker in südwestlicher Richtung zu. Es handelt sich hierbei um Flächen 
aus den Grundstücken mit den Flurnummern 388, 391 und 336 der Gemarkung Simmelsdorf. 
Es soll dabei ein vorhabenbezogener Bebauungsplan realisiert werden. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die hierzu erforderlichen Schritte einzuleiten.  
 
Abstimmung: 9 : 2 

 
94      Gegenstand: Anfragen 

 
a) Haushaltssatzung, -plan und Anlagen 2016; Stellungnahme Landratsamt Nürnberger Land 

 
Die Gemeinderatsmitglieder nehmen die Stellungnahme des Landratsamtes Nürnberger Land 
- Kommunalaufsicht vom 03.07.2018 zur Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Simmelsdorf, 
die jedem Gemeinderatsmitglied vorliegt, zur Kenntnis.  
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Darin wird abschließend festgestellt, dass die finanziellen Verhältnisse der Gemeinde 
Simmelsdorf nach wie vor, trotz der unterdurchschnittlichen Steuerkraft, geordnet sind. 
 
b) Grundschule Bühl; Anschaffung eines zweiten Smartboards (LCD-Bildschirm mit 
integriertem Rechner) im Haushaltsjahr 2018 
 
Mit Schreiben vom 25.07.2018, das der Vorsitzende verliest, bittet die Leiterin der 
Grundschule Bühl um Anschaffung eines zweiten Smartboards im laufenden Jahr. Sie 
nimmt hierbei Bezug auf ein Förderprogramm der Bayerischen Regierung „Digitales 
Klassenzimmer“. 



 
Nach Kenntnis beschließt der Gemeinderat, dem Antrag auf Anschaffung eines weiteren 
Smartboards unter folgenden Voraussetzungen zuzustimmen: 
 
a) die Rechnungsstellung für das zweite Smartboard hat Anfang 2019 zu erfolgen 
b) vor der Installation müssen die Klassenzimmer für die Klassenbelegung festgelegt sein 
c) Smartboards sollen nur in Schulräumen für die 3. und 4. Klassen fest installiert werden 
d) die Leitung der Grundschule Bühl wird aufgefordert, ein entsprechendes Konzept für eine 

Bezuschussung vorzulegen und dem Gemeinderat zu erläutern.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
c) Containerstandort Ittling; Hinweis Herr Fenzel 
 
Herr Fenzel teilt mit, dass der Containerstandort in Ittling, gegenüber dem Anwesen Ittling 
16, mit vier abgemeldeten Pkw’s zugeparkt sei. Somit können die dort vorhandenen 
Abfallcontainer nicht mehr genutzt werden. Der Vorsitzende sichert zu, sich der 
Angelegenheit anzunehmen.  
 
 
Weitere Anfragen werden nicht vorgetragen, sodass der Vorsitzende um 20:30 Uhr den 
öffentlichen Teil der Sitzung schließt und die Zuhörerinnen und Zuhörer verabschiedet. 

 
Vorsitzender       Schriftführer 

 
P. Gumann       Schramm 
Erster Bürgermeister      


